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Sehr geehrte Frau Präsidentin! 
 
Ich beantworte die an mich gerichtete schriftliche parlamentarische  
Anfrage Nr. 6999/J der Abgeordneten Dr. Belakowitsch-Jenewein und weiterer 
Abgeordneter nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 
 
 
Frage 1:  
 Ist Ihnen der Fall "Bakterienbelastung in der Wasserversorgung des Juridicums 

Wien" als Gesundheitsministerin bekannt? 
 
Der Fall ist mir bekannt. 
 
Frage 2: 
 Wenn ja, welche genaue Gefährdungslage ergibt sich aus diesem Fall für 

Studierende, Lehrende und Besucher des Juridicums Wien? 
 
Keine, da das Wasser der letzten Beprobungen wieder den Anforderungen der 
Trinkwasserverordnung entspricht. 
 
Frage 3: 
 Wer trägt die Verantwortung für diese Bakterienbelastung? 
 
Die Verantwortung trägt die Bundesimmobiliengesellschaft, in deren Auftrag nach 
mir vorliegenden Informationen bereits erforderliche Sanierungsarbeiten 
durchgeführt wurden. 
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Frage 4: 
 Welche konkreten gesundheitlichen Schäden wurden in Folge dieser 

Bakterienbelastung festgestellt? 
 
Meinem Ressort sind keine gesundheitlichen Schäden bekannt. 
 
Frage 5: 
 Könnte diese Bakterienbelastung mit dem Wasserrohrbruch auf dem Schottenring, 

Anfang September 2015, zusammenhängen? 
 
Nach Rücksprache mit der zuständigen Magistratsabteilung in Wien (die Vollziehung 
liegt in mittelbarer Bundesverwaltung bei den Bundesländern) zeigte die regelmäßige 
Kontrolle des Trinkwassers durch Wiener Wasser in diesem Bereich des 
Versorgungsnetzes keine Abweichungen. 
 
Frage 6: 
 Welche Maßnahmen wurden getroffen, um zukünftig eine einwandfreie 

Wasserversorgung für das Juridicum Wien zu gewährleisten? 
 
Von der zuständigen Magistratsabteilung wurde die Durchführung entsprechender 
Maßnahmen, wie z.B. Desinfektion (Chlorierung) des gesamten Trinkwassersystems 
des Juridicums, Einbau von Dosieranlagen, Durchführung regelmäßiger 
Trinkwasserkontrollen bekanntgegeben. 
 
 
 
 
 

Dr.in Sabine Oberhauser 
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